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ES weihnachtet sehr… 

Jahr für Jahr –  

ein Mega-Zauber - ein Mega-Geschäft – und noch mehr! 
 

Liebe Absolventinnen und Absolventen unserer Bildungsangebote, 

liebe Freundinnen und Freunde, Bekannte und Interessierte! 

 

Was ist eigentlich passiert oder was sollte in Zukunft passieren – 

wenn wir als Zivilgesellschaft bei beginnender Dunkelheit-zur Wintersonnwende –Jahr für Jahr 

„Advent“ – „Ankunft“ feiern? Wir sind uns einig:  

 

Es weihnachtet sehr – wenn wir 

• freundlicher zueinander sind als im übrigen Jahr,  

• wenn wir füreinander mehr Geld ausgeben als sonst, 

• wenn wir einander näherkommen wollen in den 

Familien, in den sozialen, politischen, religiösen 

Gruppierungen,  

• wenn wir mehr als sonst weltweit denken, unsere 

lokalen Interessen erweitern und als 

Menschheitsfamilie füreinander einstehen wollen? 
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https://pixabay.com/photos/russia- 
icon-picture-church-faith-795115/ 

http://www.lehrhaus.de/
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Worauf warten wir  

• wenn es einige Wochen lang glitzert und klingelt auf den eigens errichteten 

Weihnachtsmärkten und es nach Punsch und Weihrausch duftet in unseren Geschäften, 

wenn Lichterketten unsere Siedlungen und Großstädte erhellen, 

• wenn sogar eigene „Schnäppchenpreise“ das gegenseitige Schenken erleichtern und so 

auch kurzfristig die Wirtschaft boomt, 

• wenn gutmütige „Nikoläuse“ unter uns auftauchen zum Bewundern, als Deko, als Geber 

guter Gaben, aber auch zum Reinbeißen,  

• wenn sanfte Melodien aus den Medien erklingen, prunkvolle Galakonzerte zu einem 

außerordentlichen „Benefiz“ zugunsten bedürftiger Mitmenschen einladen? 
 

Dann erhellen Licht und Musik unsere Gemüt und unsere Einstellung zum Leben, wir können 

weiter blicken als auf unsere Alltagssorgen und Ängste. 
 

Inmitten dieses Lichter- und Glitzermeeres braucht 

es vor allem eines: 

Einen leeren Platz, ein „Plätzchen“ in unseren 

Herzen. Einen Platz, der nicht vollgestellt und 

verstellt ist. Einen echten und freien Raum für die 

Gottesgeburt in unserem Inneren.  

Hier steht die Krippe:  

Sei mir Willkommen Herre Christ, 

der du für mich Mensch geworden bist. 
 

Wenn es um uns in unseren Häusern und Städten weihnachtet, dann lasst uns nach innen 

gehen in die Heilige Nacht in uns. Denn Gott will Mensch werden, in jedem von uns.  

Diese Verheißung wird einmal offen vor aller Welt wahr werden; denn unser eigentliches 

Leben will einmünden in den Neuen Himmel und in die Neue Erde. Deshalb ist die Advent- 

und Weihnachtszeit auch unsere Vorbereitung auf diese absolute Zukunft. 

Es weihnachtet sehr – in unseren Herzen  -  

Frohe Weihnacht in diesem Sinn –  
 

Ihre/Eure 

 
 

Ruth Seubert, Ingrid Riedmann, Dr. Bettina-Sophia Karwath 

Gemeinschaft Hauskirche fiat verbum e.V. 

(Trägerin des Institut Simone Weil) 
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